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Stabile Produktzahl und Zuwachs bei Fleischprodukten  

 
Regionalfenster verzeichnet bei Fleischprodukten im Jahr 2025 wieder ein 

Plus von 7% 

 
Bad Nauheim, 20.01.2025 

 

Die aktuellen Entwicklungszahlen zeigen, dass sich nach einem Hoch bis 2023 die Produktan-

zahl in den letzten beiden Jahren stabilisiert hat. Mitte Dezember waren 5.410 Produkte von 

der Regionalfenster Service GmbH freigegeben. In den Produktgruppen Fleisch- und Wurstwa-

ren erfolgte nach Umstrukturierungen in der Fleischbranche insgesamt wieder ein Zuwachs 

von 7%. Die Bio-Anteile von durchschnittlich 13 % sind konstant gewachsen und bieten zu-

gleich weitere Marktpotenziale.  

„Dass sich die Zahl der Regionalfenster-Produkte auf hohem Niveau stabilisiert, ist für uns ein 

wichtiges Zeichen. Es zeigt, dass das Regionalfenster nicht von kurzfristigen Marketingkampag-

nen lebt, sondern ein dauerhaft genutztes Herkunftszeichen ist.“, sagt Peter Klingmann, Ge-

schäftsführer der Regionalfenster Service GmbH.  

Verbraucher*innen vertrauen wie in den Jahren zuvor auf das Regionalfenster. Das zeigt der Er-

nährungsreport 2025, die repräsentative Studie des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Er-

nährung und Heimat (BMLEH): 62 Prozent der Befragten achten beim Einkauf von Lebensmitteln 

immer oder meistens auf das Regionalfenster. 77 % achten beim Einkauf darauf, dass Produkte 

aus ihrer Region kommen. Besonders bei Eiern, Obst, Gemüse und Backwaren ist die regionale 

Herkunft für über 80 % entscheidend.  

„Die Zahlen aus dem Ernährungsreport bestätigen, dass regionale Herkunft für die Menschen ein 

zentrales Kaufkriterium ist. Das Regionalfenster übersetzt dieses Bedürfnis in klare, verständliche 

Informationen direkt auf der Verpackung.“, so Klingmann. Mit dem Regionalfenster erkennen 

Verbraucher*innen schnell und sicher die Herkunft und Verarbeitung von Lebensmitteln am Pro-

dukt.  

Dass Regionalität weiterhin eines der wichtigsten Kriterien beim Einkauf frischer Lebensmittel 

ist, bestätigt auch der Handelsreport Frischelebensmittel 2025. Er wurde im November vom Han-

delsverband Deutschland (HDE) veröffentlicht und zeigt außerdem: Der Preis gewinnt an Bedeu-

tung, ohne dass Regionalität an Relevanz verliert. „Konsument*innen schätzen regionale Pro-

dukte als festen Sortimentsbestandteil des LEH. Immerhin 84% erwarten von ihrem bevorzugten 

Händler das Angebot regionaler Produkte, 86% wünschen sich, dass das Angebot regionaler Pro-

dukte zukünftig weiter ausgebaut wird.“, heißt es im Handelsreport. 
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Mehr als 93% der Regionalfenster-Produkte sind frische Lebensmittel, allen voran Gemüse und 

Obst. Im Vergleich zum Vorjahr bleiben die beiden größten Produktgruppen in der Anzahl der 

Produkte stabil. Der Bio-Anteil ist in allen Produktgruppen leicht gestiegen oder stabil geblieben. 
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Das Regionalfenster 

Das Regionalfenster kann zur Herkunftskennzeichnung von Lebensmitteln, Blumen und Zierpflanzen verwendet werden. 

Es wird für jedes Produkt individuell erstellt und beantwortet dem Kunden so transparent die relevanten Fragen zur 

Herkunft.  

Die Einführung erster Produkte mit dem Regionalfenster fand zur Internationalen Grünen Woche im Januar 2014 in Ber-

lin statt. Immer mehr Unternehmen entscheiden sich seitdem dafür, bei der Vermarktung ihrer regionalen Produkte das 

Regionalfenster zu nutzen. Im Dezember des Jahres 2025 liegen der Geschäftsstelle über 5.410 bundesweite Produktre-

gistrierungen von etwa 746 Lizenznehmern vor.  

Die produktspezifischen Aussagen im Regionalfenster werden durch ein umfangreiches Prüf- und Sicherungssystem 

über alle Stufen der Wertschöpfung regelmäßig kontrolliert und abgesichert. Für das Prüf- und Sicherungssystem sind 

19 Zertifizierungsstellen bei der Regionalfenster Service GmbH zugelassen. 

Verbindliche Aussagen zur Herkunft 

Das Regionalfenster trifft Aussagen zur Herkunft der eingesetzten landwirtschaftlichen Zutaten, dem Ort der Verarbei-

tung und optional zu den Vorstufen der Landwirtschaft, wie z.B. den eingesetzten Futtermitteln. Die Region für den 

Rohwarenbezug muss eindeutig benannt sein, zudem muss ein Qualitätssicherungssystem mit nachvollziehbarer Doku-

mentation und regelmäßigen neutralen Kontrollen bestehen. 

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.regionalfenster.de. 

https://www.bmleh.de/DE/themen/ernaehrung/ernaehrungsreport2025.html
https://einzelhandel.de/publikationen-hde/15001-handelsreportlebensmittel25
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